
Spuren im Ostviertel Oktober 2024 

 

Gamescom und der Glaube: 

Was uns die Welt der Spiele lehren kann 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
 

Ich spiele Computerspiele schon 
seit ich klein war. Ich habe angefan-
gen mit einem alten C64, später 
dann mit den Klassikern wie Tetris 
über den GameBoy. Heute spiele 
ich immer noch gerne Games am 
PC – wenn es denn meine Zeit er-
laubt. Und so war es eigentlich lo-
gisch, dass ich einmal die Games- 
com in Köln besuche. 
 

Die Gamescom in Köln ist die welt-
weit größte Messe für Videospiele 
und zieht jedes Jahr Hunderttau-
sende Besucher an – vor allem jun-
ge Menschen. Mich hat zum einen 
interessiert, was die Gamescom so 
besonders macht und was die Reali-
täten der BesucherInnen so sind. 
Vielleicht fragen Sie sich, was eine 
solche Veranstaltung mit unserem 
Glauben zu tun hat und warum ich 
an dieser Stelle davon erzähle. Tat-
sächlich gibt es vielleicht mehr Ähn-
lichkeit, als man auf den ersten 
Blick denken könnte. 
 

In der Welt der Spiele geht es oft 
um das Überwinden von Heraus-
forderungen und das Streben nach 
einem höheren Ziel. Das erinnert 
mich an verschiedene herausfor-
dernde Lebenswege, die oft nicht 
einfach sind. Viele von uns wissen, 
wie schwer es sein kann, mit be-
grenzten Mitteln auszukommen. 
Doch wie in den Spielen gilt auch 
im Leben: Es ist nicht immer die 
Ausstattung, die den Unterschied 
macht, sondern der Mut und vor 
allem, die Gemeinschaft. 
 

Auch in Videospielen spielt die 
Gemeinschaft eine zentrale Rolle. 
Viele Spiele erfordern Teamarbeit, 
um gemeinsam Herausforderun-
gen zu meistern, so wie bei uns: 
Wir unterstützen uns gegenseitig, 
teilen das Wenige, das wir haben, 
und helfen einander durch schwie-
rige Zeiten. Diese Gemeinschaft ist 
ein wertvolles Geschenk, das uns 
stark macht. Das ist etwas, das ich 
beim Besuch der Gamescom erfahren 
durfte.  Es geht sehr viel um die Ge- 



www.st-josef-und-fronleichnam.de www.st-josef-und-fronleichnam.de 

3 

meinschaft, eine Gemeinschaft 
von Menschen – Jung und alt – die 
eine Leidenschaft teilen, die oft 
von außen belächelt wird.  
 

Und dann ist da noch die Hoff-
nung. In den Spielen ist es die 
Hoffnung auf den nächsten Erfolg, 
die uns antreibt. Im Glauben ist es 
die Hoffnung auf Gottes Beistand, 
die uns stärkt. Egal, wie groß die 
Herausforderung ist – mit Gott an 
unserer Seite finden wir einen 
Weg. 
Die Gamescom erinnert mich da-
ran, dass es nicht nur die äußeren 
Umstände sind, die mein Leben 
bestimmen, sondern der Glaube 
und die Gemeinschaft, die wir tei-
len. Lassen Sie uns diese Kraft nut-
zen und gemeinsam die Heraus-
forderungen unseres Alltags meis-
tern. 
 

Michael Bredohl (Diakon) 
 

 

25 Jahre Priester 

 

In der Heiligen Messe am Sonntag, 
den 13. Oktober 2024 um 9:45 
Uhr feiert Pfarrer Ruprecht van de 
Weyer mit unserer Gemeinde sein 
silbernes Priesterjubiläum. 
 

In Bonn geboren wurde er nach 
dem Studium in Frankfurt/Main 
und Innsbruck 1999 von Bischof 
Heinrich Mussinghoff im Aachener 
Dom zum Priester geweiht. Nach 5 
Jahren am Niederrhein ist er seit 
2004 in Aachen tätig und seit 2019 
in unserer Gemeinde. Die Hl. Mes-
se wird vom Kirchenchor mitge-
staltet; im Anschluss ist im Rah-
men eines Empfangs in der Kirche 
Gelegenheit zur persönlichen Be-
gegnung. 
An Stelle von Geschenken bittet 
Pfarrer van de Weyer um eine 
Spende zugunsten von Kindern 
und Jugendlichen im Nahen Osten. 
 

Laila Vannahme 
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In Kürze feiern wir das Erntedank-
fest, ein besonderer Tag, an dem 
wir innehalten und für die Fülle 
der Gaben danken, die uns die 
Natur und unsere Gemeinschaft 
geschenkt hat. In dieser Zeit 
möchten wir nicht nur für die Ga-
ben, die uns gegeben wurden, 
danken, sondern auch die Mög-
lichkeit nutzen, anderen zu helfen 
und eine Freude zu bereiten. 
Seit Jahren nun sorgen wir für das 
Wohlergehen unserer Kinder, Tee-
nies und Jugendlichen in der Offe-
nen Tür 
Josefs-
haus im 
Ostvier-
tel von 
Aachen. 
Neben 
Spiel, 
Spaß und 
Bewe-
gung ist 
uns  

das leibliche Wohl ein großes An-
liegen und bei unseren Besucher- 

Innen sehr beliebt. Wir bieten an 
vier Tagen in der Woche ein ge-
meinsames Essen an und freuen 
uns immer sehr über das große 
Interesse, die Lebensmittel zu ver-
arbeiten und gemeinsam am Tisch 
zu vernaschen. 
Um dieses Angebot weiterhin an-
bieten zu können sind wir auch 
auf Spenden angewiesen.  Seit 
Jahren werden wir dankenswert-
erweise vom Rotary-Club und  

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde! 
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der Jürgen-Kutsch-Stiftung bei un-
serem Anliegen Vitamine unter die 
Leute zu bringen unterstützt. 
Auch die Gemeindemitglieder der  
Gemeinde St. Josef und Fronleich-
nam tragen zu unserer tollen und 
wichtigen Arbeit bei und spenden 
jährlich zum Erntedankfest Le-
bensmittel, welche wir mit unse-
ren BesucherInnen mit großer 
Freude und dankend verarbeiten.  
 

Auch in diesem Jahr freuen wir 
uns über eine Spende! Diese kön-
nen Sie gerne abgeben. 
Im Erntedankgottestdienst werden 
die Spenden am Altar 
ausgelegt und von uns 
in Empfang genom-
men. 
 

Wir danken allen Ge-
meindemitgliedern für 
ihr Engagement, die Unterstüt-
zung und das Vertrauen in unse-
re Arbeit und wünschen eine 
wundervolle Herbstzeit! 
 

 Das Team der OT Josefshaus 

Erntedank steht vor der 
Türe und so möchten wir 
wieder eine große Bitte 
loswerden: 
Wie in den vergangenen Jahren ist es 
uns ein großes Anliegen, dass für das 
Abendessen in der OT Josefshaus wie-
der haltbare Lebensmittel gesammelt 
werden. 
Sie alle sind eingeladen, 
entweder am Sonntag 6. Oktober 
(Erntedank) haltbare Lebensmittel mit 
in die Messe zu bringen oder aber 

gerne auch vorher im Pfarrbüro  halt-
bare Lebensmittel abzugeben. 
Herzlichen Dank. 
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Dazu ein paar Daten aus der Stadt-
geschichte: 
1812 lebten hier 30.137 Menschen, 
um 1900 waren es 135.245. Viele 
neue Häuser entstanden rund um 
den Adalbertsteinweg und das Ge-
biet gehörte für die kath. Kirche zu 
St. Adalbert. 
Ein neues Gotteshaus musste ge-
baut werden, wozu sich der 
„Schuttplatz“ in Höhe des Ostfried-
hofes anbot. Es gab da einen Pries-
ter Hubert Bohn, der mit etlichen 
Mitstreitern für die Errichtung der 
Pfarre und den Bau der Kirche an-
trat. Diese gründeten 1891 einen 
Bauverein für St. Josef und das gro-
ße Abenteuer begann. Der Archi-
tekt Langenberg aus Bonn erstellte 
die Baupläne und ie Kosten wurden 
auf 300 000 Mark angesetzt. Für 
das Grundstück musste man der 
Stadt rund 35.000 Mark bezahlen. 
 

Am 25. Februar 1893 begannen  

die Erdarbeiten, die bei günstiger 
Witterung rasch erledigt waren. 
Am 3. März wurde schon mit dem 
Mauerwerk begonnen. 
 

„Als ersten Stein“ so schreibt Pfar-
rer Bohn, „legten wir in das Funda-
ment der Chorabschlussmauer ein 
großes Grabkreuz, worauf wir die 
Worte haben einmeißeln lassen 
„Lapis angularis ecclesiae paroghi-
alis sancti joseph 
1893“ (Grundstein der Pfarrkirche 
St. Josef 1893) 
Günstiges Wetter, die gute Baulei-
tung, sowie die fleißige und an-
strengende Tätigkeit der Hand-
werker ließen den Bau rasch in die 
Höhe steigen. Ehe im Herbst der 
Schneefall einsetzte, stand die 
Kirche nebst Turm bis zum Dach-
first fertig da, das Ganze proviso-
risch in Pappe gedeckt.  
Im Winter 1893/94 setzte man das 
Gewölbe ein, im Frühjahr und  
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Gründung einer neuen Pfarre und 

Bau einer Kirche im 19. Jahrhundert in Aachen-Ost. 
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Sommer wurden die Pliesterarbei-
ten gemacht, der Fußboden ge-
legt, die Fenster eingesetzt, Altar 
und andere Möbel aufgestellt, so 
dass, man sollte es kaum glauben, 
am 20. Oktober 1894 die Kirche 
dem Gebrauch übergeben werden 
konnte. Bei der Ausführung gab es 
nur einen Unfall. Die schlichte Seg-
nung der neuen Kirche erfolgte am 

Feier. Die gab es sicher dann bei 
der Konsekration der Kirche und 
Pfarrerhebung 1898 am 8. Novem-
ber. 
Am Sonntag, dem 21. Okt 1894 
waren schon die Messen um 6, 7, 
8 Uhr, 9 Uhr Hochamt und 10.30 
Uhr. Wochentags 6, 6.30, 7.15 Uhr 
Schulmesse. Christenlehre war am 
Sonntag um 15 Uhr sowie am    

 Sonn- und Feiertagen um 15  
 Uhr Pfarrgottesdienst mit  
 Predigt.  
 

 Im Krieg mehrfach bombar- 

 diert und schwer beschädigt,  
 erfolgte schon am 18. Feb. 
 1951 die Wiedereröffnung.  
 Bis zur Fusion der bei 
 den Pfarreien St. Josef und  
 St. Fronleichnam zum 1. Jan  
 2005 blieb sie Pfarrkirche.  
 Bald danach begann der Um- 

 bau zur Grabeskirche. 
 

Peter Hermanns  
(Fundstellen für die kurze Zusammenfas-
sung sind das Archiv der Pfarre sowie 
Beiträge zur Geschichte dieses Hauses 
von Pfr. Karl Kirschgens 1980 und Pfr. Dr. 
August Brecher 1994) 
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Gemeinsame Firmung 

der beiden Pfarren 

St. Josef und Fronleichnam 

St. Severin  
 

Am 28. September 2025 wird 
Weihbischof Karl Borsch in der 
Kirche St. Severin in Eilendorf das 
Sakrament der Firmung 
spenden.  
 

Im Herbst 2024 werden wir 
die Jugendlichen, die zwi-
schen dem 1. Juli 2006 und 
dem 1. September 2009 ge-
boren sind, per Post zur 
Firmvorbereitung einladen 
und mit weiteren Infos ver-
sorgen.  
 

 

Ein erstes Infotreffen für interes-
sierte Jugendliche wird am Freitag, 
16. Mai 2025 um 18.30 Uhr 
statvinden.  
 

Für die Firmvorbereitung: 
Renate Heyman (GR) 
Jenny Kruse (GR) 
Ursula Rohrer (GR) 
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Nacht der offenen Kirchen  
 

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Grabeskirche St. Josef an der 
Nacht der offenen Kirchen am 11. Oktober. Zum zweiten Mal wird 
uns das Trompetenensemble der Musikhochschule Aachen ab 20 Uhr 
Stücke aus aller Welt zu Gehör bringen. Der Eintritt ist frei, eine 
Spende erbeten. 
 

Ursula Heck (PR) 
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Kirchenmusik im Oktober 

  

Sonntag, 06.10., 09.45 Uhr 

            Freie Orgelimprovisation 

  

Sonntag, 13.10., 09.45 Uhr 

            Messe unter Mitwirkung des Kirchenchores 

  

Sonntag, 20.10., 09.45 Uhr 

            Orgelnachspiel: Präludium g-moll (Dietrich Buxtehude) 
  

Sonntag, 27.10., 09.45 Uhr 

            Orgelnachspiel: Präludium d-moll (J.S.Bach) 
  

Kalle Engelen 
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Eucharistiefeiern 

 

in der Grabeskirche St. Josef 
freitags um 9 Uhr 
zum Gedenken der Toten 

 

in der Fronleichnamskirche 

sonntags 9.45 Uhr 

 

Wortgottesfeiern 

 

in der Fronleichnamskirche 

mittwochs 9 Uhr 
 

im Haus Marien Linde, 
Eifelstr. 27 

1. Dienstag 15.15 Uhr  
 

Seniorenresidenz bonafide 

Steinkaulstraße 54 

3. Donnerstag um  11.00 Uhr  
 

AWO Seniorenresidenz 

Kennedypark, 
Elsassstraße 78-80 

am 17. Okt um 16.00 Uhr 
 

Fauna, Stolberger Str. 23 

2. Mittwoch um 14.00 Uhr 
 

 

 Möchten Sie Ihr Kind 

taufen lassen?  
 

In der Regel feiern wir die Taufe 
Sonntag um 11 Uhr. Eine Taufe 
innerhalb der Gemeindemesse 
um 9.45 Uhr ist auch möglich. Bei 
Interesse oder für die Taufanmel-
dung wenden Sie sich bitte ans 
Pfarrbüro: 501041 

 

Es wurde getauft: 
  

Iroda Yuldashova  
 

 

 

Es sind verstorben: 
 

Theresia Ursula Kern      62 Jahre 

Hannelore Hermanns     83 Jahre 

Veronica Gulyas                92 Jahre  
 

Herr, gib unseren Verstorbenen 
die ewige Ruhe. Und das ewige 
Licht leuchte ihnen. Lass sie leben 
in Frieden. Amen 
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Vannahme. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel sind nicht 
unbedingt Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich das Recht vor Artikel zu kür-
zen.  
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Am So, 20. Okt 24 feiern wir die Hl. 
Messe um 9.45 h in der Grabeskir-
che St. Josef anlässlich des ersten 
Gottesdienstes dort vor 130 Jahren 



Spendenkonto IBAN: DE26 370 601 93 100 1015 113 - BIC: GENODED1PAX 

 Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de 

 

 Pfarrbüro: Leipziger Str. 19 

 Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80 

 Öffnungszeiten: 
 Mo + Mi: 11 - 12 h 

 Di: 14 - 15 h 

  

 Sabrina Bosten, Verwaltung 

 Tel. 50 10 41  
 

 Pfr. Pero Stanusic, 
 Pfarradministrator 

 

 Ruprecht van de Weyer 
   Pfarrvikar (GdG) 
   Tel. 40102590 

   rvdweyer@googlemail.com 

 

   Karlheinz Engelen 

   Kirchenmusiker 

   Tel. 51 45 14 

Yasmin Raimundo (PR) 
 Tel: 01520-6097021 

 yasmin.raimundo@bistum-          
 aachen.de 

 

Ursula Rohrer (GR)
Caritassprechstunde 

Tel. 160 29 97 

ursula.rohrer@st-josef-und-

fronleichnam.de 

 

Anna Schlecht (PAss) 
Tel: 501042 

anna.schlecht@bistum-aachen.de 

 

Michael Bredohl (Diakon) 
Tel: 912 64 947 

01516 8835724 

michael.bredohl@bistum-

aachen.de  

Alfred Schumacher 

Hausmeister, Küster 

alfred.schumacher@st-josef-und-fronleichnam.de 

 

Für den Pfarreirat: 
Laila Vannahme 

 

Für den GdG-Rat: 
Manuela Emonds-pool, Laila Vannahme 

 

Für den Kirchenvorstand und KGV: 
Frank Kreß 

kv@st-josef-und-fronleichnam.de 

Präventionsfachkraft 

Laila Vannahme 

9607 38 15 (mit AB) 
praevention@st-josef-und-fronleichnam.de 

Termine 

Mi 02.10.   9.00 H Wortgottesfeier 

10.00 H Café Josef:a Eck 

14-16 H Caritassprechstunde       
Fr 04.10.    9.45 H Café im Josef:a Eck 

So 06.10.   9.45 H  Hl. Messe (Erntedankfest)  
Di 08.10.   14-16 H Mitarbeiterkonferenz 

Mi 09.10.   9.00 H Wortgottesfeier 

10.00 H Café im Josef:a Eck  
14-16 H Caritassprechstunde  

Fr 11.10.    9.45 H Café im Josef:a Eck  
20.00 H Grabeskirche St. Josef (NoK)  

So 13.10.   9.45 H  Hl. Messe (Silbernes Priesterjubi- 
   läum von Pfr. van de Weyer) 
   mit anschließendem Empfang   
Mi 16.10.   9.00 H Wortgottesfeier 

10.00 H Café im Josef:a Eck  
14-16 H Caritassprechstunde  

Fr 18.10.    9.45 H Café im Josef:a Eck 

So 20.10.   9.45 H  Hl. Messe in der Josefskirche (1. 
   Hl. Messe in St. Josef vor 130  
   Jahren) 
   anschl. Begegnung im Josef:a Eck 

Mi 23.10.   9.00 H Wortgottesfeier 

10.00 H Liturgiekreis  
10.00 H Café im Josef:a Eck  
14-16 H Caritassprechstunde 

Fr 25.10.    9.45 H Café im Josef:a Eck 

So 27.10.   9.45 H  Hl. Messe (Weltmissionssonntag)  
Mi 30.10.   9.00 H Wortgottesfeier  

10.00 H Café im Josef:a Eck  
14-16 H Caritassprechstunde  

Fr. 2. 11.    18 H  Requiem Grabeskirche 

Mitarbeiter/innen  und Einrichtungen 

Pro Futura Montessori Kinderhaus 

St. Fronleichnam, Schleswigstr. 3 

Martin de Lange, Tel. 50 44 73 

 

Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, 
Holsteinstr. 5a 

Doris Noteborn, Tel: 51 15 59 

 

Inklusives Familienzentrum Schikita,  
Scheibenstr. 11 

Doris Noteborn, Tel. 413 61 30 

 

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a 

Jenny Darkwah, Tel. 50 22 09 

 

Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27 

Petra Kallipossis, Tel. 900 31  30 

 

Grabeskirche St.. Josef, St.-Josefs-Platz 1 

Stefan Jochems , Tel. 50 10 40 

 

Bestattungskultur und Trauerpastoral 
Stolberger Str. 2 

Ursula Heck, Tel. 51 00 15 03 

 

Caritas-Referat „Ehrenamt-Familie-Migration“, 
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27 

 

Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen 

St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 5100 07 55 

 

Pastoral in der Arbeitswelt 

Beratung für erwerbstätige Menschen, 
Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97 


